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Protokoll 

zur 3. Vorstandssitzung des Vereins 

„LAG AktivRegion Pinneberger Marsch & Geest e.V.“ 

Datum: 17.11.2015 

Ort: Rathaus Tornesch 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende: 19:45 Uhr 

Teilnehmer/innen: 

mit Stimmrecht 

kommunale Vertreter:  Herr Detlev Brüggemann 

Herr Roland Krügel 

Herr Walter Rißler 

Herr Uwe Schölermann 

Herr Manuel Baehr (Vertreter) 

 

Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner: Herr Rainer Adomat 

Herr Norbert Jaedicke 

Herr Harm Johannsen 

Herr Walter Lorenzen 

Herr Jürgen Manske 

Herr Birger Paulsen 

Frau Marion Sörensen (Vertreterin) 

 

 

Teilnehmer ohne Stimmrecht: Frau Verena Boehnke (LLUR) 

 

 Herr Mathias Günther (RegionNord) 

Herr Dirk Appel (RegionNord) 
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TAGESORDNUNG 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der frist- und formgerechten Einladung 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

4. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 25.08.2015 

5. Anträge zur Änderung der Tagesordnung 

6. Bericht des Vorsitzenden / Regionalmanagements 

7. Neues aus dem LLUR/MELUR 

8. Information und Beschluss über Projekte 

9. Information und Abstimmung über neue Projektideen  

10. Terminabstimmung 

11. Verschiedenes 

 

TOP 1 – TOP 5 

Herr Manske eröffnet als Vorstandsvorsitzender die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und 

dankt Herrn Krügel für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und die Bewirtung im Rathaus. 

Herr Manske erkundigt sich, ob es Einwände gegen die Feststellung der frist- und formgerech-

ten Einladung gibt. Da dies nicht der Fall ist, stellt er die frist- und formgerechte Einladung 

fest. 

Herr Manske stellt die Beschlussfähigkeit des Vorstandes fest. Es sind 12 Vorstandsmitglieder 

anwesend. Mit 5 kommunalen Partnern und 7 WiSo-Partnern ist die Beschlussfähigkeit gem. § 

11 Abs. 5 der Vereinssatzung gewährleistet. 

Die Abfrage nach Anträgen zur Änderung der Tagesordnung ergibt, dass keine Anträge vorlie-

gen. 

 

TOP 6 Bericht des Vorsitzenden 

Herr Manske berichtet unter Verwendung der Präsentationsfolien, die den Vorstandsmitgliedern 

als Ausdruck vorliegen: 

Zwischenzeitlich liegen die Förderrichtlinie sowie die Antragsformulare vor: 

• Die ILE und die LPLR-Richtlinie sind veröffentlicht  

• Die Antragsformulare liegen vor 

• Bereits beschlossene Anträge werden derzeit vom Regionalmanagement in die neuen 

Antragsformulare übertragen, fehlende Unterlagen werden abgefordert und dann dem 

LLUR zur Bewilligung übergeben. 

 

Herr Manske macht noch einmal darauf aufmerksam, dass die bisher „vorläufigen“ Formulare 

in Bezug auf die Bewertung bereits richtig verwendet worden sind, indem die Bewertung im 

Antrag vom Antragsteller vorgenommen wird. Das ist auch in den ab sofort gültigen Formula-

ren weiterhin der Fall. Der Bewertungsbogen ist um eine weitere Spalte ergänzt worden, um in 
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der Abstimmung einen besseren Überblick zu erhalten. Ab sofort stehen die Bewertung des 

Antragsstellers, die des Regionalmanagements sowie die abschließende Bewertung des Vor-

standes übersichtlich nebeneinander. 

Der Vorsitzende informiert im Folgenden über einige neue Gesichtspunkte zum Thema Publizi-

tät, die ab sofort zu beachten sind. Diese sind im Detail auf den Folien 5 und 6 der Präsentati-

on nachzulesen. 

 

Interessenkonflikte: 

Herr Manske erläutert, dass die Angaben zum Thema „Interessenkonflikte“ seitens des MELUR 

nicht ganz eindeutig formuliert sind. Das Regionalmanagement empfiehlt daher folgendes Vor-

gehen: 

• Enge Auslegung der persönlichen Betroffenheit 

• Berücksichtigung aller Ämter der Vorstandsmitglieder, nicht nur „offizielle Rolle“ im Vor-

stand 

• Beispiel: Ein Bürgermeister ist für die Gemeinde XX im Vorstand. 

• Gleichzeitig ist er Mitglied im Vorstand eines Vereins YY. 

• Er sollte nicht an einer Projektabstimmung in Trägerschaft des Vereins YY teilnehmen. 

Weitere Beispiele: 

• Ein Bürgermeister nimmt nicht an der Abstimmung teil/ist nicht stimmberechtigt, wenn es 

sich um den Projektantrag seiner Gemeinde/Stadt handelt. 

• Ein Bürgermeister nimmt nicht an der Abstimmung teil/ist nicht stimmberechtigt, wenn es 

sich um den Projektantrag eines gemeindeeigenen oder städtischen Betriebes (z.B. 

Stadtwerke, Schwimmbad) handelt. 

• Ein Bürgermeister nimmt nicht an der Abstimmung teil/ist nicht stimmberechtigt, wenn es 

sich um eine Maßnahme handelt, die auf gemeinde-/stadteigenen Flächen umgesetzt 

wird. 

• Ein LVB ist stimmberechtigt, wenn es sich um ein Projekt aus seinem Amtsbereich han-

delt. 

Der Vorstand beschließt einstimmig so vorzugehen, wie vom Regionalmanagement vorge-

schlagen. 

 

Landesmaßnahmen/Leitprojekte: 

Auch für die Landesmaßnahmen wurde die Richtlinie Ende Oktober 2015 veröffentlicht und die 

Antragsformulare liegen ebenfalls vor. Stichtage sind jeweils der 1.11. und 1.4. eines Jahres. 

Die Anträge sollen ca. 6 Wochen vorher beim LLUR vorgelegt werden, um ggfs. Unklarheiten 

beseitigen zu können.  

Für den 1.4.2016 sind zwei Projekte aus der AktivRegion Pinneberger Marsch & Geest vorgese-

hen: 

• Umbau und energetische Sanierung der alten Ahrenloher Schule zum Dorfgemein-

schaftshaus/ -treff 

• Lernhaus Klein Offenseth-Sparrieshoop 
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Antrag ILE –Förderung aus GAK beim LLUR 

Seit kurzem können auch Projekte aus Mitteln der „Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und 

Küstenschutz“ beim LLUR in Itzehoe eingereicht werden. Folgende Projekte werden in Kürze 

dort eingereicht: 

• Gemeinde Tangstedt – Ortsentwicklungskonzept 

• Gemeinde Borstel-Hohenraden – Ortsentwicklungskonzept (Dieses Projekt wurde be-

reits in der Sitzung vom 25.8.2015 für eine Förderung aus dem Grundbudget beschlos-

sen; wird bei Bewilligung aus GAK-Mitteln nicht mehr über das Grundbudget gefördert) 

 

Regeln zur Antragsbearbeitung 

Aufgrund der Erfahrungen mit der Antragsbearbeitung in den ersten Monaten besteht für das 

Regionalmanagement in einigen Punkten Abstimmungsbedarf, damit ein abgestimmtes Vorge-

hen gewährleistet ist, das vom Vorstand mitgetragen wird. 

Beschlüsse des Vorstandes:  

a) Frist zur Antragseinreichung: 

Die Erfahrungen aus den ersten Monaten der Projektberatung zeigen, dass viele Antragsteller 

ihre Anträge zu spät und dann größtenteils auch unvollständig einreichen. Das wiederum er-

zeugt in den verbleibenden zwei Wochen Bearbeitungszeit bis zur Weiterleitung der Anträge an 

die Vorstandsmitglieder ein extrem hohes Maß an Arbeit. Nachfragen, Klärungen und die damit 

oft verbundene Nachforderung von Unterlagen sind meist kaum zu bewerkstelligen.  

Die bereits vereinbarte Frist zur Einreichung der Anträge beim Regionalmanagement soll wei-

terhin gelten. D.h., dass die Förderanträge grundsätzlich mindestens 3 Wochen vor der Vor-

standssitzung vollständig beim Regionalmanagement vorliegen müssen. Im Einzelfall können 

im Einvernehmen mit dem Regionalmanagement Anlagen nachgereicht werden, sofern offen-

sichtlich ist, dass diese nicht erheblich sind für die Bewertung und die grundsätzliche Entschei-

dungsfindung. 

b) Umgang mit Anträgen, die offensichtlich keinem Kernthema zuzuordnen sind 

Zum Teil werden Projektideen an das Regionalmanagement herangetragen, die offensichtlich 

bereits ohne vertiefte Bearbeitung so zu beurteilen sind, dass sie keinem Kernthema zugeord-

net werden können. Zwei konkrete Projektbeispiele wurden benannt (Hallenerweiterung Beh-

rens Landmaschinen, Sanierungsmaßnahmen St. Johannis-Kirche in Seester). 

Der Vorstand spricht sich einstimmig dafür aus, dass derartige Projekte durch das Regional-

management für die Vorstandssitzung kurz aufbereitet werden, damit der Vorstand in der Sit-

zung „offiziell“ einen Beschluss über die Ablehnung fassen kann. 

 

TOP 7 Neues aus dem LLUR/MELUR 

Frau Boehnke berichtet, dass das MELUR von der EU geprüft wurde. Ein sehr wichtiges Thema 

war dabei die Vergabe. Dem Thema „Einhaltung der Vergaberichtlinien“ wird auch in der neuen 

Förderperiode ein besonderes Gewicht bei der Projektumsetzung beizumessen sein.  

Bewilligungen können derzeit noch nicht ausgesprochen werden, da zunächst noch interne 

Verwaltungsabstimmungen erfolgen müssen. Am 25.11. findet ein Koordinatorentreffen statt, 

bei dem es um die Beantwortung der Fragen aller AktivRegionen-Regionalmanagements geht. 

Außerdem sind die Förderschemata aller AktivRegionen durch das MELUR zu begutachten. 

Bezüglich der Antragstellung weist Frau Boehnke darauf hin, dass der Förderzweck deutlich 

herausgearbeitet werden muss. Auch der Kostenermittlung kommt besondere Bedeutung zu, 

damit sie als Bewilligungsstelle in die Lage versetzt wird die Höhe der Kosten zu beurteilen. 
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Am 30.11.2015 sollen erste Leitprojekte ausgewählt werden. Diese sind an zwei Stichtagen 

des Jahres am 1.4. und 1.11. vorzulegen. Grundsätzlich sollen diese aber 6 Wochen vorher 

dem LLUR vorgelegt werden, um genügend Zeit für die Prüfung und ggfs. die Beibringung wei-

terer Unterlagen zu haben. 

Das Problem „Z-Bau-Prüfung“ und der damit verbundene (Kosten-)Aufwand und Zeitverlust für 

die Antragsteller ist dem MELUR/LLUR bewusst und man ist intensiv damit beschäftigt einen 

gangbaren Weg zu finden. Zuständig ist die Bewilligungsbehörde. Diese muss den Kreis oder 

die GMSH mit der ZBauprüfung beauftragen. 

 

TOP 8 Information und Beschluss über Projekte 

Die bisherige Bindung der Mittel aus dem Grundbudget ist auf Folie 20 dargestellt. Für die heu-

tige Vorstandssitzung liegen sieben Anträge mit einem Fördervolumen von knapp 380.000 Eu-

ro vor. Damit gibt es nunmehr für alle Kernthemen Projekte. 

Die Projektanträge sind den Vorstandsmitgliedern im Vorwege fristgerecht zugegangen. Alle 

Projektträger sind anwesend um die wesentlichen Inhalte ihrer Projektanträge vorzutragen. 

 

07-2015 „Klar im Vorteil durch nachgewiesene Kompetenzen“-VHS Wedel 

Der Projektantrag wird von Frau Mayer-Schwab vorgestellt. Danach wird die Frage zur be-

grenzten Laufzeit des Projektes gestellt und ob es danach weitergeführt werden soll. Frau Ma-

yer-Schwab erläutert, dass geplant ist das Projekt bei Erfolg weiterzuführen. Dabei wird man 

dann versuchen die Finanzierung neu zu regeln, d.h. Partner zu gewinnen, die sich auch an der 

Finanzierung beteiligen. 

Bewertung und Abstimmung: 

Der Vorstand folgt dem Bepunktungsvorschlag und den Begründungen des Regionalmanage-

ments, die identisch sind. 

Das Projekt erhält insgesamt 21 Punkte. 

Der Projektantrag wird mit 12 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 Enthaltungen beschlossen. 
Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung und Beschlussfassung beträgt 
58,3%. 

 

08-2015 „Sprache erleben – Region erkunden“-VHS Wedel 

Frau Mayer-Schwab stellt auch dieses Projekt vor. Der Projektantrag wird insgesamt sehr be-

fürwortet, da er einen praxisbezogenen Beitrag zur Integration für zugewanderte Menschen 

darstellt.  

Herr Krügel erklärt sich selbst für befangen, da er im Vorstand eines externen Projektpartners, 

zu dem Exkursionen geplant sind tätig ist und nimmt daher nicht an der Beratung und Ab-

stimmung teil. 

Der Vorstand nimmt eine Änderung der Bepunktung vor. Im Kernthema „Mit Ressourcen nach-

haltig umgehen“ wird die Bepunktung um einen Punkt auf 4 Punkte erhöht. Der Vorstand sieht 

in dem Engagement, den zugewanderten Menschen den Umgang mit den natürlichen Ressour-

cen nahe zu bringen, einen besonders nachhaltigen Beitrag zur Bewusstseinsbildung. 

Die kernthemenübergreifende Bewertung im Bereich „Vernetzung und Kooperation“ wird ge-

genüber der Bewertung des Regionalmanagements um 3 Punkte erhöht. Der Vorstand sieht 

durch die Einbeziehung von externen Projektpartnern, die im Rahmen des Projektes besucht 
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werden und dadurch einen Aufwand haben, eine angemessene Beteiligung an der Finanzierung 

gegeben. 

Bewertung und Abstimmung: 

Das Projekt erhält insgesamt 28 Punkte. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 11 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 

Enthaltungen beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Be-
ratung und Beschlussfassung beträgt 63,6%. 

 

09-2015 „Milch und Mehr! auf Hof Thießen“ 

Das Ehepaar Thießen erläutert die Projektinhalte und –ziele. Es werden Fragen zur Einbindung 

des Projektes in den jetzigen Betrieb gestellt. Dabei wird erläutert, dass es sich um ein neues 

Standbein des Betriebes handelt, für den Frau Thießen allein verantwortlich ist. Dadurch wird 

auf dem Hof eine neue Stelle geschaffen, die von Frau Thießen eingenommen wird, welche im 

bisherigen Betrieb nicht eingebunden war. 

Die kernthemenübergreifende Bewertung im Bereich „Nachhaltigkeit & Ressourcenschutz“ wird 

gegenüber der Bewertung des Regionalmanagements um 2 auf 5 Punkte erhöht. Der Vorstand 

sieht durch die Inwertsetzung bestehender Strukturen (Milchwirtschaftsbetrieb, Hofflächen, 

Gebäudeteile) einen positiven Effekt. 

Das Projekt erhält insgesamt 25 Punkte. 

Der Projektantrag wird mit 12 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 Enthaltungen be-

schlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung und Beschlussfassung 

beträgt 58,3%. 

 

10-2015  „KITA 21 – Die Klimaretter“ 

Herr Ohde (GAB, Projektträger) und Frau Vratny (Kreis Pinneberg als Projektpartner) stellen 

dieses Kooperationsprojekt vor. Das in der vergangenen Förderperiode bereits erfolgreich er-

probte Projekt soll nun fortentwickelt werden. Zukünftig wird das Projekt auf die beiden Aktiv-

regionen Steinburg und Holsteiner Auenland ausgeweitet, wobei derzeit erwartet wird, dass 

der größte Anteil der teilnehmenden Kitas wieder aus der AktivRegion Pinneberger Marsch & 

Geest kommen wird. Daraus ergibt sich die Aufteilung des Förderbetrages mit 50 % für die 

Pinneberger Marsch und Geest sowie je einem Viertel auf die beiden anderen AktivRegionen. 

Herr Krügel nimmt nicht an der Beratung und Abstimmung teil. 

Bewertung und Abstimmung: 

Der Vorstand nimmt folgende Veränderungen bei der Punktevergabe vor: 

 Die Wirkung auf das „Kernthema Lokale Bildungslandschaften aufbauen und stärken“ 

wird seitens des Vorstandes als so erheblich betrachtet, dass eine Heraufstufung von 3 

auf 4 Punkte vorgenommen wird. Als Begründung dafür wird die Schaffung von abge-

stimmten Bildungsstrukturen über einen sehr großen Raum (über die AktivRegion Pin-

neberger Marsch & Geest hinaus) gesehen. Darüber hinaus wird die Beteiligungsstruk-

tur (Kinder, Eltern, externe lebendige Lernorte) in erheblichem Maße gestärkt. 

Das Projekt erhält insgesamt 27 Punkte. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 11 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 Enthal-

tungen beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung und Be-

schlussfassung beträgt 63,6%. 
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11-2015 „Ein Nachtbus für Marsch und Geest“ 

Herr Goetze (Amt Moorrege), die Schülerinnen Gina Hartman, Caroline Schöbel und Melanie 

Peters erläutern, wie die Idee zu diesem Projekt entstanden ist, welche Aktionen (Unterschrif-

tensammlungen) bisher gelaufen sind und wie bei Projektstart Informationen über die sozialen 

Medien verbreitet werden sollen. Der Vorstand begrüßt das Projekt sehr und lobt das große 

Engagement der Jugendlichen. Positiv wird auch zur Kenntnis genommen, dass das Projekt bei 

Erfolg verstetigt und im Sinne der Nachhaltigkeit weiterhin von der „Jugend“ (hier: dem Ju-

gendbeirat der Gemeinde Hetlingen) begleitet werden soll. Herr Günther erläutert, dass das 

Projekt abgebrochen werden soll, wenn sich nach einem Jahr zeigt, dass das neue Angebot 

nicht angenommen wird und dann nur die Fördermittel für das erste Jahr abgerechnet werden. 

Auf Nachfrage, ob das so möglich ist, wird dieses von Frau Boehnke so bestätigt. 

Herr Rißler und Herr Schölermann nehmen nicht an der Beratung und Abstimmung teil. 

 

Bewertung und Abstimmung: 

Der Vorstand nimmt folgende Veränderungen bei der Punktevergabe vor: 

Die kernthemenübergreifende Bewertung im Bereich „Nachhaltigkeit & Ressourcen-
schutz“ wird gegenüber der Bewertung des Regionalmanagements um 2 auf 5 Punkte 
erhöht. Der Vorstand sieht in dem Projekt einen positiven Beitrag die CO2-Emissionen 

zu senken, da mit dem Nachtbus vermehrt Pkw-Fahrten vermieden werden. 

Das Projekt erhält insgesamt 26 Punkte. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 10 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 

Enthaltungen beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Be-
ratung und Beschlussfassung beträgt 70%. 

 

12-2015 „Ausbau eines historischen landwirtschaftlichen Gebäudes in der Gemeinde 

Neuendeich zu einem Vollrestaurant mit  Veranstaltungsfläche“- „Schönes Leben 

auf dem Lande“ 

Herr Stacklies berichtet über das geplante Projekt und die Verbundenheit seiner Familie mit 

der Region. Das Restaurant soll hinsichtlich der geplanten Angebote auch sehr regional ausge-

richtet werden (Verarbeitung und Verkauf regionaler Produkte, Veranstaltungen mit regiona-

lem Bezug). 

Bewertung und Abstimmung: 

Der Vorstand nimmt folgende Veränderungen bei der Punktevergabe vor: 

 Die Wirkung auf das „Kernthema Ortskerne zukunftsfähig gestalten“ wird seitens des 

Vorstandes als so bedeutsam betrachtet, dass eine Heraufstufung von 2 auf 3 Punkte 

vorgenommen wird. Gründe für die Erhöhung sind das geplante umfangreiche regionale 

Angebot, das einen Beitrag zur Versorgung vor Ort sowie zur Steigerung der Attraktivi-

tät des Ortes bietet. 

Das Projekt erhält insgesamt 29 Punkte. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 11 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 1 

Enthaltung beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Bera-
tung und Beschlussfassung beträgt 58,3%. 
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13-2015 „Erweiterung der Räume für die Schülerbetreuung in der Grundschule Moor-

rege“ 

Herr Burek erläutert die geplanten Baumaßnahmen an der Grundschule Moorrege um die stei-

genden Anforderungen an Kinderbetreuung auch zukünftig gewährleisten zu können. Die er-

weiterten Räumlichkeiten können damit zukünftig auch besser multifunktional eingesetzt wer-

den. Sie werden von mehreren Schul-AGs, dem DRK und dem Kindergarten genutzt. 

Bewertung und Abstimmung: 

Der Vorstand folgt dem Bepunktungsvorschlag und den Begründungen des Regionalmanage-

ments bzw. der Antragstellerin, die identisch sind. 

Das Projekt erhält insgesamt 16 Punkte. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 11 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 1 

Enthaltung beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Bera-
tung und Beschlussfassung beträgt 58,3%. 

 

Übersicht über die Projektbeschlüsse und Ranking 

Kernthema Projekt 

Punktzahl 

Fördersumme 

Vor-

schlag 

An-

trag-

steller 

Vor-

stand 

„Land und Natur 

erleben“ 

Ausbau eines historischen 

landwirtschaftlichen Ge-

bäudes in der Gemeinde 

Neuendeich zu einem 

Vollrestaurant mit  Ver-

anstaltungsfläche“- 

„Schönes Leben auf dem 

Lande“ 

28 29 100.000,00 € 

Lokale Bildungs-

landschaften auf-

bauen und stärken 

Sprache erleben – region 

erkunden 26 28 19.125,00 € 

„Nachhaltig mit 

Ressourcen umge-

hen“ 

„KITA 21 – Die Klimaret-

ter“ 26 27 48.551,20 € 

„Ortskerne zu-

kunftsfähig gestal-

ten“ 

„Ein Nachtbus für Marsch 

und Geest“ 24 26 

 

48.750,00 € 
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„Land und Natur 

erleben“ 

„Milch und Mehr! auf Hof 

Thießen“ 25 25 18.314,68 € 

„Lokale Bildungs-

landschaften auf-

bauen und stärken“ 

Klar im Vorteil durch 

nachgewiesene Kompe-

tenzen 
23 21 43.087,50 € 

„Ortskerne zu-

kunftsfähig gestal-

ten“ 

Erweiterung der Räume 

für die Schülerbetreuung 

in der Grundschule Moor-

rege 

16 16 100.000,00 € 

  Summe 377.828,38 € 

 

 

TOP 9 Information über neue Projektideen 

Herr Günther informiert über weitere Projektideen, die sich hinsichtlich des Bearbeitungsstan-

des in sehr unterschiedlichen Stadien befinden: 

 Ausbau/Attraktivitätssteigerung der touristischen Infrastruktur des Hafens Wedel – Anle-

ger für Traditionsschiffe 

 Weltladen TOP 21 - Bildung für nachhaltige Entwicklung regional erleben 

 Wulfsmühle: Neues Mühlrad –gleichzeitig zur Energiegewinnung- 

 Kooperationsprojekt Medcomm (aktivregionsübergreifend; Vorstellung für nächste Sit-

zung geplant)  

 Fernradweg Raa-Besenbek 

 Naturerlebnis Buttermoor 

 Bolz- /Spielplatz für die Jugend in Holm 

 Behrens Landmaschinen  

 Sanierungsmaßnahmen St. Johannis-Kirche in Seester 

 

 

TOP 10 Terminabstimmung 

Die nächste Vorstandsitzung soll am 16.März 2016 um 17 Uhr Tangstedt stattfinden. 
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TOP 11 Verschiedenes 

Es wird auf eine Veranstaltung hingewiesen: 

SH- Gemeindetag, Kreisverband Pinneberg 

Infoveranstaltung:  

„Energie- und Klimaschutzinitiative des Landes Schleswig-Holstein 

und die flankierenden Angebote der I-Bank Schleswig-Holstein“ 

Datum: 12. Januar 2016 um 18 Uhr 

Ort: Aula der Klaus-Groth-Schule 

Klaus Groth-Str. 11, 25436 Tornesch 

Anmeldung: rainer.juergensen@amt-moorrege.de 

 

 

Moorrege, 30.11.2015 

   
Jürgen Manske   Dirk Appel 

(Vorsitzender)   (Protokollführer) 
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Anlage 1: Information der Öffentlichkeit über die Vorstandssitzung am 17.11.2015 (Screens-

hots der Internetseite vom 27.10.2015 

3.
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Anlage 2: Information der Öffentlichkeit über die Vorstandssitzung am 17.11.2015 (Pressemitteilung 

vom 09.11.2015) 
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Anlage 3: Information der Öffentlichkeit über die Projektauswahl (Vorstandssitzung vom 10.11.2015; 

Screenshots der Internetseite vom 11.11.2015) 
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